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Verein als neue Plattform für das Cluster 

 Vorteile einer Vereinsstruktur  

 „echte“ Public Private Partnership (PPP) 

 einfache rechtliche Struktur mit industriellem Lead 

 Verstärkung des Zugehörigkeitsgefühls über Mitgliedschaften 

 breites Portfolio an Service-Leistungen  

 als eigenständige Institution förderfähig durch EU-, Bundes- 

und andere Drittmittel 

 weiterhin Unterstützung durch Senat / Wirtschaftsbehörde 
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Ziele des Clustermanagements  

 Spitzenstellung ausbauen; wirtschaftlichen Erfolg sichern 

 Innovationen initiieren; F&E Strategie verfolgen  

 Qualifizierung ausbauen; Fachkräfte-Sicherung betreiben 

 Wissensmanagement -> neue Projekte anstoßen 

 Zusammenarbeit ausbauen; Kultur der Offenheit pflegen 

 Neue Mitglieder werben und betreuen; Leistungen anbieten 

 Dachmarke aufbauen; PR und Promotion ausbauen 
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Mitgliederversammlung / ordentliche Mitglieder 

 

 Ordentliche Mitglieder (mit Stimmrecht) 

 

…zusammengesetzt aus engem Kreis maßgebender Akteure - den 

Gründungsmitgliedern 
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Mitgliederversammlung / Fördermitglieder 

 

 Fördermitglieder (ohne Stimmrecht) 

 

…unterstützen und fördern sowohl den Verein als auch das 

Netzwerk und profitieren vom Leistungsangebot 
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Gremien des Vereins: Vorstand 

v.l.n.r.: Bernhard Conrad, Prof. Dr. Monika Bessenrodt-Weberpals,  

Uwe Gröning, Dr. Georg Mecke, Prof. Dr. Joachim Szodruch  

Vorstand 

(Executive Committee) 
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Gremien des Vereins: Management Board 

 gibt Empfehlungen zu Maßnahmen 

und Aktivitäten 

 Mitglieder des Management Boards 

sind ordentliche Mitglieder des 

Vereins; sie werden benannt durch 

den Vorstand; Experten können 

hinzugezogen werden 

 

 

   

 

 

 

Management Board 

Ordentliche Mitglieder 

 

 unterstützt und berät den Vorstand 

bei der langfristigen strategischen 

Entwicklung des Clusters  

 

   

 

 

 



Kuratorium 9. Feb. 2012  

Gremien des Vereins: Kuratorium 

 

 bestehend aus Organisationen und Institutionen, die dem Cluster 

verbunden sind und seine  Ziele unterstützen   

(z. B. Handelskammer,  Agentur für Arbeit, Vertreter der 

norddeutschen Bundesländer) 

 

 Mitglieder des Kuratoriums werden durch den Vorstand ernannt 

 

 

 

Kuratorium 
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Geschäftsstelle des Clusters 

 Tätigkeitsbereiche: 

Mitgliederbetreuung, Services 

Marketing, PR, Promotions 

Organisationsmanagement 

Projektbetreuungen: z. B. Dachmarke, EU Projekte 

Veranstaltungen, Messen, Kongresse, Crystal Cabin 

Award, Faszination Fliegen 

 Internationalisierung; Geschäftsstelle der EACP 

Koordination mit HWF 

 

 

 

 

 

 

Geschäftsstelle 
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Zielhierarchie  
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Meilensteine Cluster; Zeitleiste Ziele 
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Zeitleiste Forschungsprojekte 
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Vision 

Luftfahrtcluster Metropolregion 
Hamburg – das Kompetenzzentrum 

für 
„Neues Fliegen“ 

Ökonomischer 

Zuverlässiger 

Ökologischer 

Flexibler 

Komfortabler 
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Ganzheitlicher Ansatz für die Produktwelten  

Produktwelten 

Aviation Services 

 aus Hamburg 

Lufttransportsystem 

 aus Hamburg 

Flugzeuge/ 

Flugzeugsysteme  

aus Hamburg 

Kabine/  

Kabinensysteme  

aus Hamburg 
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Ganzheitlicher Ansatz für die Produktwelten  

Forschungsprojekte Forschungszentrum Qualifizierungszentrum 

3 Leuchtturmprojekte 

1. u. 2. Förderphase: 36 
weitere Verbundprojekte 

Zentrum für 

Angewandte 

Luftfahrtforschung 

(ZAL) mit Fuel Cell Lab 

(FCL) 

Hamburg Center of 

Aviation Training 

(HCAT) 

Clustermanagement 

Luftfahrtcluster 

Metropolregion 

Hamburg e.V. 



Kuratorium 9. Feb. 2012 

Handlungsfelder 

  

1. Forschung und Innovation 

2. Fachkräftesicherung 

3. Marketing & PR 

4. Community 

5. Organisation 

6. Standort  
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Handlungsfeld 1: Forschung und Innovation 

 

 Zielsetzungen 
 

 Spitzencluster (SC): Projekte finalisieren; Ergebnisse evaluieren, SC-

Philosophie im Sinne der Nachhaltigkeit weiterführen 

 Beteiligung an F&E Programmen ausbauen  

 (regional, national, international) 
 

 - Monitoring; Initiativen; Partnersuche 

 - Neue Proposals und Projekt-Bewerbungen 

 Vorausschau auf F&E-Programme, Einflussnahme, Anregungen und 

Vorschläge 

 Umsetzung von F&E Ergebnissen in Innovationen verbessern 

 Prozess Wissenstransfer und -management etablieren 

 Lücken in der Prozesskette identifizieren 

 Partnering in den Handlungsfeldern 
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Umsetzung: Forschung und Innovation I 

 
 Spitzencluster: Projektmonitoring; Mittelabrufe 

prüfen; evtl. Nachmeldungen > Partner PTJ; BWVI 

 

 Beteiligung an F&E Programmen: 
 

 -  Beteiligung an EU / FP7 Projekt: CARE – 

 Clean Aerospace Regions, WP: Dissemination 
 

 -  Proposal /Bewerbung:  

  Forschungscampus > läuft 
 

 -  Proposal: SILUFRA (abgegeben, 

 Entscheidung 04/12);  

  TUHH und Konsortium 
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Umsetzung: Forschung und Innovation II 

 

  

 

 

  

 

 Vorausschau auf  F&E-Programme: 
 

 - Luftfahrtforschungsprogramm 

 - Horizon 2020 / FP 8 

 

 

Umsetzung durch Partner: 

  

ZAL, Hochschulen, DLR, andere F&E 

Einrichtungen, TUTECH,  Ad Hoc Projektgruppen 

 

 

Monitoring / Empfehlungen / Umsetzungsplanung:  
 

Management Board 
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Handlungsfeld 2: Fachkräftesicherung 

 

 

 

Fachkräftesicherung durch  
 

 - Qualifizierung (Q),  

 - Aus- und Weiterbildung (A) sowie  

 - Studium und Lehre (L) 

 

Zielsetzungen: 
 

1. Langfristige Nachwuchsgewinnung verstetigen 

2. Wertschöpfungskette  der beruflichen und akademischen Aus- und 

Weiterbildung auch berufsbegleitend ausbauen, insbesondere 

Lebenslanges Lernen 

3. Neue Angebote und Inhalte insbesondere für Kompetenzfeld 

Lufttransportsysteme 

4. Netzwerkbildung zwischen den Partnern fördern national und 

international 
 

Programm Fachkräftesicherung weiterentwickeln > HCAT-Beirat 
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Umsetzung: Fachkräftesicherung I 

 

 

 

 Faszination Fliegen-Reihe > Kinder- und Jugendclub (HWF) 

 Pro Technicale / SophiaT: Module für Ausbildung und Studium und 

speziell Gewinnung von Frauen (HCAT) 

 Berufsbegleitende Aufstiegsqualifizierung für Frauen zur Meisterin 

(Initiator: Airbus, Entscheidung über Partner in Kürze) 

 Berufsbegleitende akademische Weiterbildung (Airbus, HECAS, Hanse 

Aerospace, HAW,TUHH, HCAT) 
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Handlungsfeld 3: Marketing und PR 

Zielsetzungen 
 

 Positionierung des Clusters und seiner Partner im nationalen und 

internationalen Kontext ausbauen 

 Verbreitung von Fakten, Erfolgen, Fähigkeiten und persönlichen 

Leistungen, Abstimmung mit den Partnern und Unterstützung der 

Partner 

 Marken- und Imagebildung auf- und ausbauen 

 Kompetenzprofil schärfen 

 Stände auf Messen, Kongress-Beteiligungen weiterentwickeln 

 Zulieferer unterstützen 

 PR- und Marketing-Tools pflegen (z.B. Newsletter, Webseite) 

 Verbindung zu Hamburg Marketing intensivieren 
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Umsetzung: Marketing I: Dachmarke  

 

  Entwicklung der Dachmarke 

 - Wort-Bild-Marke; neue Layouts 

 - Produktion von Printmaterial 

 - Geschäftsausstattung 

 - Relaunch Webseite 

 - Relaunch Newsletter 

 

 Laufende  Kommunikations- und 

Pressearbeit, Newsletter, Webseite 

 

 Organisation: Einsatz und Präsenz des 

Vorstandes bei verschiedenen 

Ereignissen 

 

Umsetzung: Geschäftsstelle LCH 
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Umsetzung: Marketing II: Messen 

 Hamburg Aviation Conference, Hamburg 

 Clusterkonferenz, Berlin 

 EUCOMAS, Hamburg 

 Aircraft Interiors Expo / Crystal Cabin Award, Hamburg 

 ILA , Berlin 

 Deutscher Luft- und Raumfahrtkongress, 100 Jahre, Berlin 

 Aeromart, Toulouse 

Umsetzung: Geschäftsstelle LCH   



Walter Birkhan 

Geschäftsführer 

Luftfahrtcluster Metropolregion Hamburg 

e.V. 

    

Walter.birkhan@luftfahrtstandort-

hamburg.de 

Vielen Dank! 
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